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Ein lVeuzugang im Märchemvald
tcuLTu*Auf dem Märchen-
pfad leben sagenhafte Ober-
pfilzer Wbsen. Franz Xaver
von Schönwerth hat ihre Ge-
schichten für die Nachwelt
gesammelt.
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REGENSFURG. Ein verzaubefier Frosch
aus rostigen Hufeisen, mit kristalle-
nen grtinen Augen und blitzenden'Me-
1:llscheiben hat es sich seit kurzem in
einem steinernen Bett in den Wäldern
um Regensburg gemütlich gemacht.
Das kann doch eigentlich nur der
Froschkönig sein? Doch auf dem Mär-
chenpfad bei Sinzing versteckt sich
nicht Rotkäppchen vor dem bösen
Wolf, kein Schneewittchen findet Un-
terschlupf im Haus der sieben Zwerge
- hier singen die Bäume, flicken die
Frauen die kaputten Wege mit
Schmalz und reiten die Dorfrnädchen
auf verzauberten Mistkäfern Denn
hier liest und hört marl nur Mächen
von Franz Xaver von Schönwerth, dem
großen Märchensammler der Ober-
pfalz. Und der Prosch, das neueste
Kunstwerk des, ffades, ist eben nicht
der Froschkönig, sondern eine verzau-
berte Frinzessin aus dem Märchen
,,fodl, rutsch mir nach!".

Am z, Oktober wird der Neuzugang
der Regensburgerh Nadine Mundigl
mit einem kleinen Fest offiziell im
Wald willkommen geheißen Im Rah-
men ihrer W-Seminararbeit hat die
ehemalige Schrilerin des Von-Miiller-
Gymnasiums Regensburg in [ebevol-
ler Kleinarbeit den,,fodlo erschaffen

"Wenn 
einer da ist, der micb der-

einst ersetzen kann, so ist es Schön-
werth, soll einst la{<ob Grimm über
seinen Zeitgenosien gesagt haben.
Wirkliche Berühmtheit genießt der
Volkskundler, Sprachforscher, Mlir-
chen- und Sagensammler aber nicht.
Dabei hat er mit seinem bekanntesten
Wbrk, der dreibändigen Sammlung

"Aus 
der Oberpfalz Sitten und Sagen",

einen Großteil der Bezirksgeschichte
dokumentierl

Schönwerth wieder in die Bücher-
regale von fungund dlt zubringen, ist

für ilie Regensburgerin Erika f,ichen-
seer, Witwe des zor5 verstorbenen Be-
zirksheimatpfl egers AdoU Eichenseer,
eine Herzensangelegenheit. Sie hat die
Geschichten zufüllig wiederentdeckt
und ist nun dabei, die Mdrchen und
Sagen in verschiedenen Editionen auf.
zulegen

Ein zufälliger Schatz

Eine Reihevon Zufällur spielte ihr den
Schatz von 5oo Märchen in die Hände:
Bevor sie öe Verbreitung von Schön-
werths Nachlass zu ihrer Mission
machte, stand sie vor'schulklassen
und unterrichtete. Und so kam Ei-
chenseer auch auf den Märchensamm-
ler. Mit ihren Schiilem spielte sie ger-
ne Theater, wollte aber nicht bekannte
Mlirchen auf die Bühne bringen, die
einfach nur auswendig gelemt wur-
den. Nach einiger Recherche fielen ihr
drei Märchen des Oberpfälzers in die
Hiinde, die ihr und den Kindern zusag-
ten. Die Vorfiihrung wurde ein voller
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l Der Ptad ist ganzjährlich kostenlos
rund um dle Uhr besuchbar.
l Er liegt nahe des Walderlebnis-
zentrums Regensburg bei Sinzing
(Landkreis Regensburg).
' Am 2. Oktober findet die Eröffnungs-
ieier für die neuesle Figur statt.
l Sc{rörnverth für zu Hause gibt es auf
def kürzlich erschienenen CD ,,Das flie-
gende Kästchen". Erika Eichenseer er-
zählt liebevoll Märchen nach.
i Weltere Informationenfinden Sie auf
www.schoenwerth.de

,,Erzählen, nichtvorleseh" lct Erlkr Eichens€ers Derrlse. Foto: Dalia Elmokadem
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Ab dem 2. Oktober hüpft der ,"lodl" ganz offiziell auf dem Märchenpfad bei Sinzing durch den Wald. Foto: Miesler

Erfolg * Kinder, tehrer und Eltern u/&
ren begeistert. Und Erika Eichenseer
angefixt, Es muss doch noch mehr als
diese drei Mlirchen geber1 dachte sie
sich, Älsn begab sie sich aufdie Suche:
Sie durchstöberte fuchive, recher-
chierte im Internet und stieß auf zwei
Regensburger, die Schönwerths Ge-
schichten, Märchen, Sagen und Volks-
kunde nicht nur transkribiert, wie
1956 Studenten der Universität Nlar-
burg, sondern auch noch digitalisien
hatten. z8 Seiten Werkwerzeichqie,
vorne und hinten in kleinster Schtifi
bedruckt, durchstöberte sie, markierte
unter den vielen Geschichten atle Mlir-
chen - und hatte am Ende eine Liste
von nicht weniger als 5oo Märchen
vor sich. -Eins besser als das andere!".
schwiirmtsie.

Für den rund 4oo Meter langen
Trampelpfad im Wald nahe dem
Walderlebniszertmm und dern Klet-
terwald Regensburg musste sie sich
aber auf acht Geschictrten beschrän-
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q*Sehen $ie mehr

Ein Video von einern Gang durch den
Piad finden Sie bei uns irn Netz;
Iwww.mlttelb4erlsüede/
rcgensburg

ken. |ung und Alt hönnen dort Plasti-
ken und {nstatrlationenr gestaltet von
Ki:ilsfleln aus der'Urngebung, entde-
cken untl sich durch die Welt der Na-
turmärchen fiihren lassen.

Zu jedem Märchen kann der Besu-
cher im $egleitheft (erhältlich im
Walderlebniszerrtrurn oder über
rryww.schoenwerth"de) und auf den In-
fo-Tafeln im Wald die Geschichten
nachlesen * oder slch von Erika Eil
chenseer erzählt lassen. Per QR-Code
und dpp gelangen ilie liebevollen Er-
z?ihlungen aufs gmartphone und las-
sen in die Märchen-Welt eintauchen.

.,Adr, ich mag sie alle!'
Ein V/aldpfad ist eine ungewöhnliche
Form, umdasThema Schönwerth und
seine Märchen zu präsentieren - eine
einfache Ausstellung hätte es ja theo-
retisch auch getan. poch Edka Eichen-
seer wollte etwas, was man ,ja noch
uicht hat": einen Ort, an dem man öe
Mdrchen nicht nur lesen oder angu-
cken, sondem auch hören und anfas-
sen kann, Der Win bringt die ,,Wilde
fagd" zum Rausehen, Schneiderwerk-
zeuge und Klangspirale entlocken
dern,,Singenden Baunt'' verzauberte
Klänge.

Der Pfad bei Sinzing soll nicht der
einzige seiner Art bleiben Erika Ei-
chenseer iet in ihrem Eifer nicht zu
stoppen: ,,Ich habe hojekte geplant,
die meine Letrenszeit weit übersteigen
werden!" Im komrnenden lahr soll zu"
nächst ein weiterer Schönwerth-lVeg
in Neuenhamsrer (Landlueis Neustadt
an der Waldnaab) erflffnet werden. Die
Ktinstler aus der Region haben bereits
den Pfad in Äugenschein genomrnen
und ihre Entwärfe eingereicht.

Auch außerhaib vpn Deutschland
hat ihre fubeit schon Frtichte getr*
geru Bücher auf tnglisch rurd ltalie
nisch sind bereits eischienen, an der
spanischen" kataionischen und slowe-
nischen llbersetzung wird gearbeitet.
Orei Miirchen haben es in eine indi-
sche Märchen-Anthologie geschafft
untl in Kanada bringt das tnsemble
des "Elying Box Theahe" regeLnäßig
$chönwerth auf die Puppen-Bühne.

Ein Lieblingsmiüchen hat Frau Ei-
chenseer übrigens nicht. Lächelnd er-
klärtsie,Äch, ich mag sie al.le.u


